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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

SV Hage : SuS Strackholt 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Hage

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 31:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Hage ihr Heimspiel in der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund gegen den SuS
Strackholt. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Puddu / Menssen den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Puddu / Menssen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Hockamp / Feldmann versäumten es am Nachbartisch jedoch mit einem 9:11, 11:5, 10:12, 5:11
gegen Post / Witte, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Erdbrügger / Eilers hatten nachfolgend
gegen Uken / Westerbuhr beim 10:12, 10:12, 17:19 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts
zu holen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Sätze knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausgingen, sondern vor allem auch der erst nach 36 Punkten beendete
dritte Satz. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Luca Puddu war im Einzel gegen Klaus
Tornow-Frerichs nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Stefan Menssen hatte gegen Fritz
Post indes beim 6:11, 9:11, 5:11 wenig auszurichten. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Da sein Gegner Thomas Hockamp nicht antreten konnte,
verbuchte Arend Witte einen kampflosen Sieg. Der Start in die Partie hätte für Heinrich Erdbrügger
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fabian
Kettwig noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nach eher zähem Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Ralf Eilers die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Marco Feldmann und Henning Uken, die Marco
Feldmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Luca Puddu das Match gegen Fritz
Post und gewann 3:1. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen wenig später Stefan Menssen bei
seiner Niederlage gegen Klaus Tornow-Frerichs. Der kampflose Sieg von Fabian Kettwig bescherte
dem SuS Strackholt anschließend einen weiteren Punkt. Mittlerweile stand es damit 6:6. Beim Sieg
in vier Sätzen gegen Arend Witte kam Heinrich Erdbrügger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ralf Eilers konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Henning Uken beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Fünf Sätze beharkten sich Marco
Feldmann und Werner Westerbuhr, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nicht einen
Satzgewinn überließen Puddu / Menssen ihren Gegnern Post / Witte beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Damit war der 9. Punkt für den SV Hage im
Kasten.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Hage nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den SV Ochtersum am 19.11.2021 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des
SuS Strackholt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 21.11.2021 gegen TuRa
Marienhafe erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Hage

Doppel: Puddu / Menssen 2:0, Hockamp / Feldmann 0:1, Erdbrügger / Eilers 0:1 
Einzel: L. Puddu 2:0, S. Menssen 0:2, T. Hockamp 0:2, H. Erdbrügger 2:0, R. Eilers 2:0, M.
Feldmann 1:1 

 SuS Strackholt
Doppel: Post / Witte 1:1, Tornow-Frerichs / Kettwig 0:1, Uken / Westerbuhr 1:0 
Einzel: F. Post 1:1, K. Tornow-Frerichs 1:1, F. Kettwig 1:1, A. Witte 1:1, H. Uken 0:2, W. Westerbuhr
1:1


